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NOTIZEN [ VON STATTHALTER BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] ZUR SOMMER¬
RECHNUNG VON 1675

17 span . Dublonen gelten 154 gl. 10 ss
"Nota obige 17 dublen thundt nur 140 gl . 10 ss"
23 italienische Dublonen 175 gl. 15 [ ? ] SS
2 Dukaten 9 gl.
"an : Philip undt louis tt 27 .21 :- 25 SS
Total 370 gl. 4 SS

"letzin 1 gl . 1 [ ss ] soll Zahlt werden.
Dem . . . [ ?] auch geben wegen umbschlags [ ?] 1 gl . 5 ss.
Dem H. Sekelmeister [Johann Melchior ] Brandenberg  soll Zahlt
werden 250 [gl . ]
Das Ueberige dem H. Grossweibell [Johann Jakob Müller]  undt dem Wirt
bim ochsen [Melchior Maria M ü l l er ] .
Dem Sekelmeister Brandenberg hiervohn geben an spanischen dublen 17 3 an
Jtalienischen 16.
Dem h . Aman [Franz ] K r e u w e l für den ochsenwirt 3 dublen per 24 gl.
wider geben die 2 ducaten Jst 9 gl.



Nota . Jch sol noch ab dem Rahtshus [ in Zug] mit mir heimbracht 4 Jtalienische
dublen und 24 gl . 25 ss an Silbersorten . "

ΔΗ 41 , 80
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